
Mikrochirurgie: besonders in der Andrologie hat 
die mikrochirurgische Operationstechnik einen 
besonderen Stellenwert. Einerseits ist die 
mikrochirurgische Operation der Krampfadern im 
Hoden (Varikozelektomie) bei Kinderwunsch die 
modernste Technik, andererseits ist diese 
Methode bei der Rückoperation nach Vasektomie 
(Refertilisierung) die Methode mit der höchsten 
Erfolgsaussicht. Auch bei Männern mit stark 
eingeschränkter Samenproduktion kann man 
mittels der mikrochirurgischen 
Operationsmethode noch vereinzelte Stellen der 
Samenproduktion aufsuchen, die Spermien tief 
frieren und dann für eine künstliche Befruchtung 
verwenden.

Sexuelle Funktionsstörungen: Die häufigsten 
sexuellen Störungen des Mannes sind einerseits 
der vorzeitige Samenerguss (Ejakulatio präcox ) 
und andererseits die Erektionsstörung (erektile 
Dysfunktion).  Sowohl die Abklärung als auch die 
Therapie erfordern Zeit und Erfahrung und es 
stehen heute hervorragende Medikamente zur 
Verfügung um diese Erkrankungen erfolgreich zu 
therapieren. Am wichtigsten ist es aber, dass 
man sich ein „Herz nimmt“ und über diese 
Probleme offen mit dem Partner und dem Arzt 
spricht. 

Spezialgebiete

• Minimal invasive Prostatatherapie mit der            
ProstaLund® Mikrowellenbehandlung
• Mikrochirurgische Varikozelenoperation
• Mikrochirurgische Refertilisierung
• No Skalpell Vasektomie
• Hormonersatztherapie 
• Nährstoffergänzungstherapie bei Infertilität
• Kinderwunschabklärung in Zusammenarbeit mit 
der Babywunschklinik Dr. Zajc

Ordination

Meine Privatordination befindet sich in der 
Aignerstrasse 12 (unmittelbar vor der Finanzlandes-
direktion links. Die Bushaltestelle befindet sich in 
unmittelbarer Nähe, es sind auch ausreichend 
Parkplätze vorhanden. Meine Ordination verfügt über 
alle notwendigen urologischen und andrologischen 
Untersuchungsmöglichkeiten einschließlich der 
neuesten Generation von Farbdoppler-Ultraschall und 
einem sanften (flexiblen) Blasenspiegelungs-gerät. Für 
operative Eingriffe und stationäre Behandlungen steht 
mir die EMCO Privatklinik in  Bad Dürrnberg bei Hallein 
zur Verfügung. Auch hier verfügen wir über die 
modernsten Untersuchungs- und Operationstechniken.
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Philosophie

Die Urologie und Andrologie haben in den letzten 
Jahren einen signifikanten Wandel erfahren. 
Standen bislang die Erkrankungen des oberen 
und unteren Harntraktes im Vordergrund, so hat 
sich das Berufsbild zunehmend in Richtung 
Männerarzt gewandelt. Darunter versteht man 
den Urologen/Andrologen als Manager für 
männerspezifische Erkrankungen, selbst-
verständlich in Zusammenarbeit mit  
verschiedenen anderen Fachrichtungen  
(z.B. Internist, Chirurg etc.) um so eine optimale 
Betreuung des Patienten sicherzustellen . 
Der Ausspruch eines deutschen Psychiaters 
„Der Mann ist solange kerngesund bis er tot 
umfällt“, sollte der Vergangenheit 
angehören. Die Männer sollen lernen mehr in 
ihren Körper hineinzuhorchen und rechtzeitig  
Vorsorgeuntersuchungen in Anspruch zu nehmen.
Ich als Ihr Männerarzt möchte Sie gerne auf 
diesem Weg in Richtung erfolgreiches Altern
begleiten und stehe Ihnen mit meinem Fachwissen
jederzeit gerne zur Verfügung. 
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Leistungen

Die Urologie befasst sich mit den Erkrankungen 
der harnproduzierenden und harnableitenden 
Organe. Es sind dies die Nieren, die Harnleiter, die 
Harnblase, die Prostata und das äußere Genitale 
des Mannes. Im Rahmen der 
Vorsorgeuntersuchung wird neben einer 
Harnanalyse eine Ultraschalluntersuchung dieser 
Organe durchgeführt und bei Männern eine 
Abtastung der Prostata durch den After 
durchgeführt. Die Untersuchung ist schmerzlos 
und sollte einmal jährlich durchgeführt werden.

Prostata

Die Vorsteherdrüse (Prostata) ist ein Organ 
unmittelbar unterhalb der Harnblase und sie 
umscheidet die Harnröhre. Mit zunehmenden Alter 
wächst die Prostata und kann bei vielen Männern 
Probleme mit dem Wasserlassen verursachen. 
Neben einer medikamentösen Therapie und der 
klassischen Prostatahobelung stehen mir in der 
EMCO Privatklinik auch das modernste Gerät zur 
Wärmetherapie (ProstaLund®) zur Verfügung, um 
nicht invasiv die gutartige Prostatavergrößerung 
therapieren zu können. 
Daneben gibt es aber auch das Prostatakarzinom, 
welches mit zunehmenden Alter häufiger wird. Nur 
das rechtzeitige Erkennen im Rahmen der 
Vorsorgeuntersuchung macht eine erfolgreiche 
Therapie (Operation, Bestrahlung etc.) möglich. 

Andrologie

Die Andrologie beschäftigt sich mit der 
reproduktiven Gesundheit des Mannes. Als 
ehemaliger Leiter der Andrologie im St.Johanns 
Spital  und Vorsitzender des andrologischen 
Arbeitskreises habe ich besonders in diesem 
Fachgebiet eine breite Erfahrung. Die Andrologie 
umfasst folgende Schwerpunkte:

•Kinderwunsch: etwa 15% aller Paare bleiben 
ungewollt kinderlos und bei 50% ist der Mann 
entweder mitbeteiligt oder der Grund für die 
Kinderlosigkeit. Deshalb ist es unbedingt notwendig 
von Anfang an den Mann in die Untersuchung und 
Abklärung einzubeziehen.
Neben einer Hormonuntersuchung werden auch 2 
Samenproben analysiert und das Ergebnis dann mit 
dem Paar besprochen. Als Mitglied bei der 
Infertilitätsarbeitsgruppe der europäischen Urologen 
bin ich an der Ausarbeitung von Therapierichtlinien 
für die Kinderwunschpatienten maßgeblich beteiligt.

•Vasektomie: nach erfülltem Kinderwunsch 
entscheiden sich immer mehr Paare dafür, eine 
Sterilisationsoperation beim Mann durchführen zu 
lassen. Die von mir angewandte No-Skalpell 
Technik ist die modernste und minimal invasive 
Methode für diesen Eingriff. Die Operation wird 
ambulant und in lokaler Betäubung durchgeführt. 
Weder der Hormonhaushalt, die Potenz noch die 
Samenflüssigkeitsmenge werden durch die 
Vasektomie beeinflusst.

•Hormonmangel: etwa 20-30% aller Männer über 
den 50.Lebensjahr leiden an einen Hormonmangel. 
Die unter dem Namen PADAM (partielles 
Androgendefizit des alternden Mannes) abgekürzten 
Symptome reichen von Antriebslosigkeit, 
Depression, Schlafstörungen bis hin zur 
Osteoporose. Die Indikationsstellung und Therapie 
erfordern viel Erfahrung und eine engmaschige 
Kontrolle des Patienten ist nötig, um Probleme mit 
der Prostata zu vermeiden.  




